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I N H A L T

Die Wählerinnen und Wähler aus
Halle (Saale) haben am Sonn-
tag, 26. Mai 2019, ihre Stimmen

zur Kommunalwahl abgegeben. Für die
56 Sitze im halleschen Stadtrat kandidier-
ten 313 Bewerberinnen und Bewerber von
neun Parteien und drei Wählergruppen.

NachdemvorläufigenEndergebnishatdie
DIE LINKE 17,78 Prozent der Stimmen
erhalten; das entspricht zehn Sitzen im
neu gewählten Stadtrat . Die weitere Sitz-
verteilung:

CDU 17,42 Prozent – zehn Sitze
Grüne 16,28 Prozent – neun Sitze
AfD 13,99 Prozent – acht Sitze
SPD 11,27 Prozent – sechs Sitze
Hauptsache Halle 6,87 Prozent – vier Sitze
FDP 5,37 Prozent – drei Sitze
MitBürger 4,46 Prozent – drei Sitze
Die Partei 3,42 Prozent – zwei Sitze
Freie Wähler 2,09 Prozent – ein Sitz

In den 126 Wahllokalen waren 1381 Wahl-
helferinnen und Wahlhelfer bis in die frü-
hen Morgenstunden mit dem Auszählen
der Stimmzettel beschäftigt. Insgesamt wa-
ren in Halle (Saale) 191030 Bürgerinnen
und Bürger zur Wahl in den fünf Wahlbe-
reichen aufgerufen. Die Wahlbeteiligung
lag bei 56,62 Prozent und damit deutlich
höher als bei den vergangenen Kommunal-
wahlen in den Jahren 2014 (40,4 Prozent)
und 2009 (37,5 Prozent).

Der neu gewählte Stadtrat kommt amMitt-
woch, 3. Juli 2019, 14 Uhr, im Stadthaus
zu seiner ersten, konstituierenden Sitzung
zusammen. Die Sitzung ist öffentlich.

Ebenfalls am 26.Mai fand in Halle (Saale)
die Wahl über die Zusammensetzung
des Europäischen Parlaments statt. Ins-
gesamt 185329 Wahlberechtigte waren
aufgerufen, ihre Stimme abzugeben. Die
Europawahl wurde am Wahlsonntag als

überregionale Wahl zuerst ausgezählt.
Die Wahlbeteiligung lag bei 57,71 Pro-
zent und damit deutlich über der, der
vergangenen Europawahl im Jahr 2014
mit 40,6 Prozent. Von den 40 zugelasse-
nen Wahlvorschlägen hat die CDU die
meisten Stimmen erhalten – 17,82 Pro-
zent. Dahinter folgen die Grünen
mit 16,99 Prozent und der AfD mit
16,07 Prozent.

Der Stadt- und der Gemeindewahlaus-
schuss kommt am Montag, 3. Juni, um 15
und 16 Uhr, im Kulturtreff, Am Stadion 6,
zusammen. In den beiden öffentlichen
Sitzungen werden die offiziellen Wahler-
gebnisse festgestellt. Die amtlichen Ender-
gebnisse der Kommunal- und Europawahl
werden anschließend auch im Amtsblatt
veröffentlicht.

Die vorläufigen Ergebnisse im Internet:
www.wahlen.halle.de

Beteiligung liegt bei

56,6 Prozent –

Amtliche Ergebnisse am

3. Juni 2019

Die internationale Wurf-Elite ist am 1.
und 2. Juni 2019 zu den 45. Werfertagen
im Sportzentrum Brandberge, Dölauer
Straße 65 zu Gast. Unter anderem wer-
den Kugelstoß-Weltmeister David Storl
und Diskuswerferin Nadine Müller zu den
Wettbewerben antreten. Der Verein Hal-
lesche Leichtathletik-Freunde lädt zu der
Sportveranstaltung ein. Erstmals werden
die Spitzenwettbewerbe live im Internet
übertragen. Oberbürgermeister Dr. Bernd
Wiegand eröffnet die Veranstaltung am
Sonnabend, 1. Juni, 12 Uhr. Mehr als
500 Sportlerinnen und Sportler aus rund
30 Nationen treten in den Disziplinen Ku-
gel, Diskus, Speer und Hammer an. Auf
dem Programm stehen Nachwuchswett-
kämpfe sowie Wettbewerbe im Hochleis-
tungssport. Sportlerinnen und Sportler mit
Behinderung nehmen ebenfalls teil. Infor-
mationen im Internet:
www.hallesche-werfertage.de

Mehr als die Hälfte aller Wahlberechtig-
ten aus Halle (Saale) haben am Sonntag,
26. Mai 2019, einen neuen Stadtrat gewählt.
Vertreterinnen und Vertreter von insgesamt
zehn Parteien und Wählergruppen konn-
ten einen der 56 Sitze in dem Stadt-Gremi-
um erreichen (siehe Grafik). Das endgülti-
ge Wahlergebnis wird am Montag, 3. Juni,
festgestellt.

Wurf-Elite kommt
zu 45.Werfertagen

Hallenserinnen und Hallenser sowie Gäs-
te der Stadt können noch bis zum Sonn-
tag, 16. Juni 2019, die Moderne-Son-
derausstellung anlässlich des Jubiläums
„100 Jahre Bauhaus“ im Stadtmuseum
besuchen. Die Schau „Kleinwohnung,
Modehaus, Kraftzentrale – Neues Bauen
und neues Leben im Halle der 20er Jahre“
wird von einem umfassenden Rahmenpro-
gramm begleitet. Zwei Höhepunkte ste-
hen noch bevor. So lädt das Stadtmuseum
am Mittwoch, 5. Juni, 18 Uhr, zu einem
Vortrag „Von Visionen und Utopien: Un-
gebauteArchitektur der Moderne“ ein. Die
hallesche Kunsthistorikerin Dr. Ruth Hef-
trig wird zum Thema sprechen. Die Kura-
torin der Sonderausstellung, Ute Fahrig,
wird die letzte Führung leiten. Diese steht
am Sonntag, 9. Juni, 15 Uhr, unter dem
Motto: „Mit Bubikopf und Fransenkleid.
Auf Schaufensterbummel durch die mo-
dernen Kaufpaläste Halles“. Die Schau ist
dienstags bis sonntags von 10 bis 17 Uhr
geöffnet.

Endspurt in der
Moderne-Ausstellung

Musik und Tanz am Händel
Veranstaltungsreihe auf demMarktplatz
Die Stadt lädt im Rahmen der Händel-Fest-
spiele vom 3. bis 9. Juni 2019 zu einer
neuen Veranstaltungsreihe unter dem Titel
„Am Händel nach Acht“ auf den Markt-
platz ein. Erstmals bietet das Format wäh-
rend der Händel-Festspiele eine Woche
lang ein kostenfreies Bühnenprogramm
mit Elementen aus Musik, Tanz und Lite-
ratur sowie kulinarische Spezialitäten. Die
Bühne wird zwischen der Marktkirche und
dem Roten Turm aufgebaut. Die Gastro-
nomie steht ab 18 Uhr zur Verfügung. Das
Programm beginnt jeweils 20 Uhr. Das
Amtsblatt gibt einen Überblick:

3. Juni: Toni Geiling – „Die Nacktschne-
cke“, Lieder für Erwachsene

4. Juni: Viertelpoet – Rockiger und folki-
ger Sound mit deutschen Texten
5. Juni: Southbound – Bluegrass, Ameri-
cana, Blues und Country
6. Juni: Inkspot Swingband – Musik mit
Groove von der kleinsten Bigband derWelt
7. Juni: „Sorje“-Solo – Sänger und Gitar-
rist Christian „Sorje“ Sorge rockt sich von
Bob Dylan bis zuu den Rolling Stones
8. Juni: Los Cuban Boys – Karibische
Rhythmen und Melodien mit der La-
tin-Crossover-Band
9. Juni: 15 Uhr – Kinderprogramm mit
Toni Geiling
20 Uhr – Alexander Suckel liest aus dem
Roman „Lipatti“, Musik von Gitarrist Uwe
Weidling Inkspot Swingband Foto: privat

Grafik: Stadt Halle (Saale)
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Dirk Schlesier
ist der Leiter des
Planetariums
Halle (Saale).

Die Arbeiten am neuen Planetarium im ehemaligen Gasometer am Holzplatz schreiten weiter voran. Derzeit folgt die Bewehrung zur
Verstärkung der unteren Bodenplatte. Die Fertigstellung des Planetariums ist für Mitte 2021 vorgesehen. Foto: Thomas Ziegler

Am 20. Juli jährt sich die bemann-
te Mondlandung zum fünfzigsten
Mal. Ein guter Zeitpunkt, um zu

fragen, wie es in der Weltraumfahrt wei-
tergeht.

Tatsächlich ist es lediglich einer ver-
gleichsweise kleinen Gruppe an Men-
schen bisher vergönnt gewesen, ins All zu
fliegen. Gerade einmal 572 Raumfahrerin-
nen und Raumfahrer haben den Erdboden
nach Juri Gagarin im Jahr 1961 verlassen
und sind ins All geflogen. Im Hinblick
auf die Gesamtbevölkerung von aktuell
knapp 7,7 Milliarden Menschen (Stand:
1.1.2019) ist dies ein winziger Teil.

Dabei scheint gerade der Anblick unseres
blauen Planeten aus der kosmischen Per-
spektive (Foto) die Menschen emotional
zu berühren und zum Nachdenken über
die Verletzlichkeit der Erde anzuregen. So
äußern sich jedenfalls viele, wenn nicht
alle der zurückgekehrten Kosmo-, Astro-
oder auch Taikonauten. Unser Astronaut
Alexander Gerst richtete während seines
letzten Aufenthaltes auf der I
tionalen Raumstation mahne
Worte hinsichtlich unsere
Umganges mit der Erde vor
allem an die jungen Erd-
linge.

Richtig nachvollziehen
können wir sein An-
liegen sicherlich erst,

wenn wir selbst einmal die Insel Erde aus
größerer Entfernung im lebensfeindlichen
Weltraum vor Augen haben.

Ein für uns erschwinglicher Weltraumtou-
rismus wird jedoch einige Zeit auf sich
warten lassen, selbst wenn unter anderem
mit China, Indien oder den USA einige
Nationen in den Startlöchern stehen, um
wieder eine Reise zum Mond anzutreten.
Bereits im Jahr 2024 wollen die Ameri-
kaner in die Fußstapfen der ersten Mond-

astronauten Neil

Armstrong und Buzz Aldrin treten. Es
bahnt sich ein erneuter Wettlauf zum
Mond an beziehungsweise ist schon im
Gange. Ebenso rückt die Reise zum Nach-
barplaneten Mars weiter in den Fokus.

Das ist gut so! Unsere bisher gewonnenen
Erkenntnisse zu aktuellen Themen wie
dem Klimawandel, der Entwicklung in-
novativer Technologien für den Umwelt-
schutz und medizinische Anwendungen
verdanken wir der Raumfahrt. Und es gibt
noch viel zu entdecken und zu verstehen.

Einen besonderen Blick auf die Erde, auf-
genommen von und ausWeltraumfahrzeu-
gen, können Besucherinnen und Besucher
der nächsten Sternstunde werfen. Die-
se findet am Sonnabend, 1. Juni 2019,
21 Uhr, beim Theaterverein „Werkstätten
und Kultur“ (WUK) statt. Zudem gibt es
eine Führung über den aktuellen Sternen-
himmel und Informationen zu den anste-
henden Himmelsereignissen, wie der teil-
weisen Mondfinsternis am 16. Juli.

STERNSTUNDEN
Planetarium Halle (Saale)

Der weiteWeg zumMond
50 Jahre nach der Landung von Neil Armstrong:Wie geht es weiter?

hrend seines
Interna-
ende
es

In wenigen Wochen beginnen die Som-
merferien in Sachsen-Anhalt. Während
die Schülerinnen und Schüler die unter-
richtsfreie Zeit genießen können, setzt
die Stadt weitere Bau- und Moderni-
sierungsvorhaben im Rahmen ihres
umfangreichen Investitionsprogramms
„Bildung 2022“ um. Allein vier Bau-
projekte beginnen im Sommer 2019. Bis
zum Jahr 2023 sollen insgesamt 30 Schu-
len saniert oder neu gebaut werden.

Da mehrere Schulen parallel moderni-
siert werden müssen, hat die Stadt ei-
nen Sanierungsplan erstellt. Für einen
reibungslosen und schnellen Ablauf
werden einige Schulen zeitweise in Aus-
weichquartiere umziehen. Allein nach
den Sommerferien werden vier Schulen
an einem Ausweichstandort in das neue
Schuljahr starten. Die Gebäude werden
derzeit vorbereitet.

Auch die neue Schule am Holzplatz
steht ab August als Ausweichstandort
zur Verfügung. „Trotz des extrem engen
Zeitplanes wird die neue Schule pünkt-
lich zum Beginn des Schuljahres am
15. August 2019 nutzungsbereit sein;
eine großartige Leistung von allen Be-
teiligten. Die Stadt wird die Grund- und
Gemeinschaftsschule Kastanienallee an
diesem Tag im neuen Gebäude willkom-
men heißen“, sagt der Oberbürgermeister
Dr. Bernd Wiegand. Parallel dazu begin-
nen die Sanierungsarbeiten in der Kasta-
nienallee.

Umziehen werden auch die Grund-
schülerinnen und Grundschüler aus der
Hanoier Straße. Sie werden ab August
in der Ottostraße 25 lernen. Die Grund-
schule „Albrecht Dürer“ startet in der
Dölauer Straße 71 in das neue Schuljahr.

Holzp
bald f

In den
Sommerferien bezie
Schulen einen neue
Unterdessen werde
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Beide Grundschulen werden über das
Fördermittelprogramm Stark III des Lan-
des Sachsen-Anhalt und mit Eigenmitteln
saniert.

Insgesamt gibt es für elf der 30 Schulen
eine finanzielle Förderung aus dem Stark-
III-ProgrammdesLandes. „Da die Investi-
tionsbank die Fertigstellungsfristen für
die Stark-III-Projekte verkürzt hat, müs-
sen die Vorhaben bereits Ende des Jah-
res 2021 fertiggestellt sein und nicht, wie
bislang geplant, Ende 2022“, sagt der
Leiter der Abteilung Hochbau Schulen,
Christian Zeigermann. Daher müssen die
ursprünglich von der Stadt entwickelten
Bau- und Planungszeiten immer wieder
fortgeschrieben werden. Verzögerungen
ergeben sich daraus jedoch nicht. „Alle
Schulen sind in die Planungen undAbläu-
fe der Umzüge eingebunden“, sagt Zei-
germann. Das gilt auch für die Schulen,
die die Stadt mit Eigenmitteln saniert.

Das städtische Investitionsprogramm
„Bildung 2022“ wurde im Jahr 2016 ge-
startet und hat ein Volumen von insge-
samt rund 255 Millionen Euro. Es ist das

größte Investitionsprogramm der vergan-
genen Jahre in der Stadt Halle (Saale).
Neben Schulen stehen auch Kindertages-
stätten, Horte und Turnhallen auf dem
Sanierungsplan.

In einem letzten Schritt des umfang-
reichen Investitionsprogramms werden
in den Jahren 2022 und 2023 folgende
Schulen saniert: die Grundschule Johan-
nesschule, die Grundschule Westliche
Neustadt, die Grundschule Südstadt, die
Grundschule am Kirchteich, die Grund-
schule Heideschule und die Grundschule
Radewell sowie die Förderschule „Astrid
Lindgren“ und die Berufsbildenden
Schulen IV „Friedrich List“. Die Schulen
werden während der Bauzeit im eigenen
Schulgebäude verbleiben oder in eines
der bewährten Ausweichquartiere ziehen.
„Für die Sanierung dieser Schulen außer-
halb des Stark-III-Förderprogramms ste-
hen ab dem Jahr 2022 ausreichend Aus-
weichobjekte zur Verfügung“, so Zeiger-
mann.

Weitere Informationen im Internet:
www.halle.de/de/Verwaltung/Bildung

platzschule
fertig

Die Grundschule „Hans-Christian-Andersen“ und das Gymnasium Südstadt werden
für die Zeit der Sanierung in mobilen Schulgebäuden (Foto) untergebracht.

iehen vier
en Standort, unter anderem am Holzplatz.
en die bestehenden Gebäude saniert.
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Ausweichstandort Schule am Holzplatz

Ausweichstandort Trakehner Straße 1

Ausweichstandort Regensburger Straße 35

Ausweichstandort Ottostraße 25

Ausweichstandort Dölauer Straße 71

Grundschule
Kastanienallee

Lernzentrum
Halle-Neustadt

Gemeinschaftschule

Kastanienallee

Grundschule
Lessing

Grundschule
„Am Zollrain“

Grundschule

WolfgangBorchert

Förderschule
„Janusz Korczak“

Grundschule
Auenschule

Grundschule
Silberwald

Grundschule
Hanoier Straße

Grundschule
„Albrecht Dürer“

Sekundarschule

Am Fliederweg

Die neue Schule am Holzplatz steht kurz vor ihrer Fertigstellung. Im August wird
der Betrieb aufgenommen. Zunächst dient sie als Ausweichobjekt für Schulen, die

während der Sanierung aus ihren Gebäuden ausziehen.
Foto: Thomas Ziegler
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Botschafter aus
Armenien zu Gast

Ehejubiläen

Gnadenhochzeit
70 Jahre verheiratet sind am 4.6. Irma und
Bruno Wendlandt sowie am 5.6. Lisa und
Erwin Hauzenberger.

Eiserne Hochzeit
Auf 65 gemeinsame Ehejahre blicken zu-
rück am 29.5. Hannelore und Werner Kaps
sowie Helga und Hans-Joachim Thiele,
am 1.6. Ursula und Albert Kaulin, am 3.6.
Helga und Dr. Kurt Stecker, am 4.6. An-
nelies und Bruno Steinberg, am 5.6. Inge-
borg und Günter Albrecht, Elli und Kurt
Müller, Christel und Kurt Schwinge, Han-
nelore und Manfred Winter, Elfriede Inge
und Heinrich Friedrich Fritzsche sowie
Ruth und Kurt Richter.

Diamantene Hochzeit
Ihren 60. Hochzeitstag feiern am 30.5. Er-
ika und Dr. Günter Ballasus, Katharina
und Eberhard May, Ingrid und Axel Sta-
benow, Elly und Ferdinand Wagner, Hel-
ga und Horst Stefanski sowie Brigitte und
Klaus Grundmann, am 5.6. Juana und
Manfred Steickert, am 6.6. Gudrun und
Heinz Richter, Renate und Gerhard Wien,
Doris und Manfred Katzer, Liane und Sie-

fried Lehnich sowie Rosemarie und Heinz
Schmidtchen, am 9.6. Margarete und Gün-
ter Engwicht, am 13.6. Ursula und Herbert
Schmidt, Erna und Gottfried Lauer, Anne-
liese und Helmut Möbus, Ingrid und Harry
Thiel, Ingeborg und Wolfgang Hünger so-
wie Marianne und Siegmund Krause.

Goldene Hochzeit
50 Jahre verheiratet sind am 30.5. Henriette
und Günter Zimmermann, Renate und Cle-
mens Barthel, Renate und Günter Fischer,
Christel und Helmut Aichele sowie Ursula
und Rolf Posselt, am 31.5. Marita und Tilo
Wengler, Doris und Dieter Knebel, Ingrid
und Hans-Dietrich Winkler sowie Renate
und Gerhard Zimmermann, am 2.6. Gisela
und Dr. Hans-Jürgen Körner sowie Claudia
und Axel Kählert, am 7.6. Hanni und Gün-
ter Pintaske, Ingrid und Bernd-Lutz Schal-
ler, Gabriele und Peter Beckmann, Ka-
rin und Karl Piltz, Sabine und Karl-Heinz
Lisker, Regina und Karl-Heinz Schiewald
sowie Rosmarie und Reinhard Lange, am
13.6. Elke und Klaus Hoffmann, am 14.6.
Ursula und Harry Friedrich, Karin und
Manfred Koretz, Ingrid und Klaus-Peter
Reichelt, Inge und Bernd Kunzelmann, Re-
gina und Helmut Schönbrodt sowie Gabri-
ele und Reinhard Anders.

Geburtstage

103 Jahre werden am 7.6. Paul Philipp
sowie am 12.6. Marie Heyde.

Ihren 101. Geburtstag feiert am 5.6.
Louise Röhrig.

95 Jahre werden am 31.5. Margot
Michael, am 2.6. Gerda Frosch, am 3.6.
Margot Egerland, am 12.6. Ursula Tröster,
am 14.6. Ursula Jüdicke sowie Henny Fi-
scher.

Auf 90 Lebensjahre blicken zurück
am 29.5. Regina Wessel, am 31.5. Ger-
hard Jentsch, am 1.6. Erna Kohlhardt,
am 2.6. Hildegard Brauer, am 3.6. Her-
bert Kuhnert und Doris Schildbach, am
4.6. Waltraut Schwirn und Martina Schä-
fer, am 6.6. Irmgard Golombek und Ro-
samunde Körner, am 7.6. Edith Balschun
und Ingeborg Metze, am 8.6. Annemarie
Focke, Jutta Welz undWolfgang Brückner,
am 9.6. Heinz Bermig und Ursula Keil, am
10.6. Erika Spadt, am 11.6. Waltraud Fels,
am 12.6. Ruth Brückner, Brigitte Hechler
und Ursula Possekel, am 13.6. Anita Koch
sowie am 14.6. Ingeborg Geßner und Re-
nate Junker.

Herzlichen Glückwunsch!

„Geschenkt!“ lautet das Thema einer Aus-
stellung, die im Stadtarchiv Halle, Rat-
hausstraße 1, zu sehen ist. Gezeigt wird
eine Auswahl an Schenkungen, die das
Stadtarchiv Halle in den vergangenen zwei
Jahrzehnten erhalten hat. Während dieser
Zeit haben nahezu 1000 Schenkungen
die Sammlungen bereichert. Begleitend
werden Führungen angeboten, jeweils um
16 Uhr am 16. Mai, 2. Juli und 22. August.
Die Ausstellung ist bis 29. August 2019
geöffnet, montags von 10 bis 15 Uhr so-
wie dienstags bis donnerstags von 10 bis
18 Uhr. Der Eintritt ist frei.

Die Knoblauchsmittwochsgesellschaft
zu Halle an der Saale lädt am Mittwoch,
12. Juni 2019, 18 Uhr, zum gemeinsamen
Feiern des „Knoblauchsmittwochs“ auf
die Würfelwiese ein. Das Fest wird seit
2002 nach 132-jähriger Unterbrechung
jährlich am Mittwoch nach Pfingsten ge-
feiert und setzt eine Tradition fort, die auf
die Glaubensgemeinschaft der „Kalands-
brüder“ zurückgeht. Oberbürgermeister
und Schirmherr Dr. Bernd Wiegand wird
die Veranstaltung eröffnen. Besucherinnen
und Besucher können Knoblauchprodukte
aller Art probieren.

Die von der Stadt Halle (Saale) veran-
staltete Filmreihe „Stumm-Film-Revolu-
tionen“ wird mit dem Film „Wege zu
Kraft und Schönheit“ (1925) am Sonntag,
9. Juni 2019, 17 Uhr, im Stadtmuseum
Halle, Große Märkerstraße 10, fortge-
führt. Der Film propagiert in sechs Teilen
den idealen Körper nach antikem Vorbild.
„Stumm-Film-Revolutionen“ ist eine Ko-
operation der Stadt Halle (Saale) mit dem
Puschkino, demKunstmuseumMoritzburg
Halle (Saale), dem Dom zu Halle und der
International Academy of Media and Arts
im Themenjahr „Halle und die Moderne“.

Stadtarchiv zeigt
Schenkungen

Knoblauchsmittwoch
auf derWürfelwiese

„Stumm-Film-Reihe“
fortgesetzt
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Mit diesem „QR-Code“ gelangen Sie auf
die Internetseite der Stadt Halle (Saale):
www.halle.de. Hier können Sie bequem
Ihren nächsten Termin vereinbaren.

TERMINE IN DER
STADTVERWALTUNG
IM INTERNET
VEREINBAREN

Oberbürgermeister Dr. Bernd Wiegand
hat am 17. Mai 2019 den Botschafter der
Republik Armenien, Ashot Smbatyan, zu
einem Arbeitsbesuch im Ratshof begrüßt.
Die weitere kulturelle Zusammenarbeit
und eine mögliche Partnerschaft zwischen
Armenien und der Stadt gehörten zu den
Gesprächsthemen. Der armenische Bot-
schafter hatte zuvor die Teilnehmerinnen
und Teilnehmer der wissenschaftlichen Ta-
gung des „MESROP – Zentrum für Arme-
nische Studien“ der Martin-Luther-Uni-
versität Halle-Wittenberg begrüßt. Am
Abend stand die Eröffnung der Kabinett-
ausstellung „Levon I. (1187-1219): Ein
Armenischer König im Staufischen Outre-
mer“ im Kunstmuseum Moritzburg Halle
(Saale) auf dem Besuchsprogramm.

Foto: Thomas Ziegler
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Mit der gemeinsamen Vertragsunterzeich-
nung von Oberbürgermeister Dr. Bernd
Wiegand und dem Finanzstaatssekretär
Sachsen-Anhalts, Michael Richter, am
25. April 2019 wird der 8. Fachkongress
des IT-Planungsrates im nächsten Jahr
erstmals in Halle (Saale) ausgerichtet. Zum
Fachkongress IT-Planungsrat vom 25. bis
26. März 2020 werden rund 500 Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter aus den Verwal-
tungen aller Bundesländer Deutschlands
in Halle (Saale) erwartet. Die Tagung fin-
det jährlich in einem anderen Bundesland
statt. Themen des Kongresses werden die
Digitalisierung im Bereich Informations-
technik, das E-Government, der Daten-
schutz sowie die Informationssicherheit
sein.

Der „Hallesche Kunstpreis 2019“ wird an
den Maler Sebastian Herzau (Foto) verlie-
hen. Mit der Vergabe des vom Halleschen
Kunstverein ausgelobten, von der Stadt
unterstützten und von der Saalesparkasse

mit 5000 Euro dotier-
ten Ehrenpreises wird
der Künstler für seine
Porträts und Land-
schaften geehrt. Der
in Halle (Saale) tätige
Künstler hat 2012 sein
Studium an der Burg
Giebichenstein abge-

schlossen. Oberbürgermeister Dr. Bernd
Wiegand und der 1. Vorsitzende des Hal-
leschen Kunstvereins, Dr. Hans-Georg
Sehrt, werden den Halleschen Kunstpreis
am 19. November 2019, 18 Uhr, im Litera-
turhaus Halle, Bernburger Straße 8, über-
geben. Parallel dazu wird der Künstler eine
Ausstellung vor Ort eröffnen.

IT-Fachkongress findet
2020 in Halle statt

Kunstpreis geht an
Sebastian Herzau

Drei Wettbewerbe in drei Tagen:
Gustav Borggrefe steht eine ereig-
nisreiche Zeit bevor. Der Hallen-

ser tritt in gleich drei Kategorien zum Bun-
deswettbewerb „Jugend musiziert“ an, der
vom 6. bis 13. Juni 2019 erstmals in Halle
(Saale) ausgetragen wird. Unter demMotto
„Junge Talente zu Gast bei Händel – ,Ju-
gend musiziert‘ in der Händelstadt Halle“
nehmen 2870 Kinder und Jugendliche im
Alter von 13 bis 27 Jahren teil, darunter
zwölf Schülerinnen und zehn Schüler des
Konservatoriums „Georg Friedrich Hän-
del“. Zusammen mit Eltern sowie Lehre-
rinnen und Lehrern werden 10000 Gäste
in Halle (Saale) erwartet – parallel zu den
Händel-Festspielen (31. Mai bis 16. Juni)
mit mehr als 50000 Besucherinnen und
Besuchern aus der ganzen Welt.

Der 16-jährige Gustav Borggrefe hat sich
bereits zum vierten Mal für den Bundes-
wettbewerb qualifiziert. In diesem Jahr

wird er einmal mit dem Horn und zweimal
am Klavier mit zwei seiner Geschwister
antreten. Seit Herbst 2018 bereitet er sich
auf den Wettbewerb vor. „Obwohl es nicht
das erste Mal ist, bin ich aufgeregt. Das
sollte man auch, wenn man die Sache ernst
nimmt“, sagt der Schüler vom Elisa-
beth-Gymnasium, der seit seinem fünften
Lebensjahr Klavier spielt. Mit neun Jahren
kam das Horn dazu, mit dem er beim Bun-
deswettbewerb im vergangenen Jahr einen
ersten Preis mit 24 von 25 möglichen
Punkten erzielen konnte. Und auch in die-
sem Jahr strebt er einen Platz unter den
Besten an. „Mein Ziel ist es, mindestens
20 Punkte zu erreichen.“

Die Stadt Halle (Saale) unterstützt mit ih-
ren Partnern den Deutschen Musikrat bei
der Organisation und Durchführung des
Wettbewerbs. „Wir bedanken uns bei allen
Partnern der Stadt, die finanziell und mit
Sachleistungen dafür sorgen, dass der

Bundeswettbewerb in Halle (Saale) ein un-
vergessliches Erlebnis wird“, sagt die Bei-
geordnete für Kultur und Sport, Dr. Judith
Marquardt. So stehen Schulen und städti-
sche Einrichtungen für die mehr als
1700 öffentlichen und kostenfreien Wer-
tungsspiele zur Verfügung. Insgesamt wird
an 27 Standorten musiziert; 120 Fachleute
werden die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer bewerten. Die Preisträgerinnen und
Preisträger treten abschließend in einem
von drei Konzerten auf – am 10., 11. und
12. Juni, 20 Uhr, in der Georg-Fried-
rich-Händel-Halle, Salzgrafenplatz 1. Der
Eintritt kostet 15 Euro, ermäßigt zehn
Euro. Der Radiosender Kultur des Mittel-
deutschen Rundfunks überträgt das erste
Konzert live. Die Aufzeichnung vom 11.
und 12. Juni ist am Freitag, 21. Juni,
20 Uhr, zu hören.
Die Konzert-Termine im Internet:
www.jugend-musiziert.org/wettbewerbe/
bundeswettbewerb/zeitplan

„Jugend musiziert“
Bundeswettbewerb erstmals zu Gast in Halle (Saale)

Der Klang der DDR
Musikbibliothek zeigt Ausstellung zum Jubiläum „70 Jahre Amiga“
Das 1947 gegründete Plattenlabel Amiga
hatMusikgeschichte geschrieben und zahl-
reiche Stars und Trends hervorgebracht.
Mythos und Kult des ersten mit Sitz in
Deutschland gegründeten Schallplatten-
Labels rückt eine Schau in den Mittel-
punkt, die derzeit in der Musikbibliothek,
Kleine Marktstraße 5, zu sehen ist.

Die Leiterin der Musikbibliothek, Brita
Schüttler, hat die Ausstellung zum Jubilä-
um „70 Jahre Amiga“ nach Halle (Saale)
geholt. Kuratiert wurde sie von dem
Bernburger Museumspädagogen Tors-
ten Sielmon, der sie ursprünglich für das
Museum Schloss Bernburg konzipiert hat.

„Wie eine musikalische Zeitreise führt die
Ausstellung durch die deutsche Schallplat-
tengeschichte. An diese Zeit werden sich
auch viele Hallenserinnen und Hallenser
erinnern“, sagt Brita Schüttler. 25 Bild-
und Texttafeln beschreiben die damalige
Musikkultur; Musik- und Filmbeiträge er-
gänzen den Streifzug durch die Jahrzehn-
te. Die Schau präsentiert allen voran Hits,
Kurioses und Vergessenes rund um das
erste deutsche Plattenlabel. Fast 50 Jahre
lange erschien auf Amiga das komplette
Repertoire an zeitgenössischer Musik –
von Rock- und Popmusik über Jazz bis
hin zu Schlager; von DDR-Künstlerinnen
und -Künstlern bis hin zu begehrten Mu-

sikerinnen und Musikern aus dem Westen.
Zu sehen sind auch Schallplattenspieler,
Plattencover sowie Zeitschriften und Pla-
kate. Zu den besonderen Ausstellungsstü-
cken zählen Gitarren von Peter Maffay,
der Showkoffer von Fred Frohberg, Büh-
nenkleider von Julia Axen, Auszeichnun-
gen wie die Goldene Henne, Lederjacken
von Heinz Rudolf Kunze und Tamara
Danz sowie Anzüge von Frank Schöbel.

Geöffnet ist die Schau bis zum 30. Dezem-
ber 2019 – Montag, Dienstag, Donnerstag
und Freitag von 10 bis 19 Uhr, Mittwoch
von 14 bis 19 Uhr sowie am Sonnabend
von 10 bis 14 Uhr.

Zu einem Gespräch zum Thema „Welt-
raummedizin und Medizin in extremen
Umwelten – Was können wir davon für
den Alltag lernen?“ laden das Planetarium
der Stadt Halle (Saale) und die Nationale
Akademie der Wissenschaften Leopoldina
am Freitag, 14. Juni 2019, 17.30 Uhr, in
die Leopoldina, Jägerberg 1, ein. Die kos-
tenfreie Veranstaltung ist Teil einer Reihe,
die die Stadt gemeinsam mit der Leopol-
dina anlässlich „50 Jahre Mondlandung“
initiiert hat. Der stellvertretende Direktor
des Instituts für Physiologie an der Cha-
rité in Berlin, Professor Dr. Hanns-Chris-
tian Gunga, geht unter anderem auf die
physiologischen Veränderungen bei Flü-
gen ins All ein. Zudem beschreibt er, wie
die Leistungsfähigkeit unter extremen
Bedingungen aufrechterhalten werden
kann. Um eine Anmeldung bis Mittwoch,
12. Juni 2019, wird gebeten, unter Telefon
0345/47239873. Informationen im Inter-
net: www.leopoldina.org/de/mond

Weltraummedizin ist
Thema in Leopoldina

Gustav Borggrefe tritt beim Bundeswettbewerb an – einmal mit dem Horn, zweimal am Klavier. Foto: Thomas Ziegler
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Ausschusssitzungen der Stadt Halle (Saale)
Bildungsausschuss

Am Dienstag, dem 4. Juni 2019, um 17
Uhr findet im Stadthaus, Wappensaal,
Marktplatz 2, 06108 Halle (Saale),
eine öffentliche/nicht öffentliche Sitzung
des Bildungsausschusses statt.

Einwohnerfragestunde

Tagesordnung – öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung
der Ordnungsmäßigkeit der Einladung
und der Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung
3. Entscheidung über Einwendungen ge-

gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschrift

3.1.Entscheidung über Einwendungen ge-
gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschrift vom 02.04.19

3.2.Entscheidung über Einwendungen ge-
gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschrift vom 07.05.19

4. Beschlussvorlagen
4.1.Fünfte Satzung zur Änderung der Sat-

zung zur Festlegung von Schulbezir-
ken für Grundschulen und Sekundar-
schulen in Trägerschaft der Stadt Halle
(Saale),
Vorlage: VI/2019/04806

4.2.Aufhebung der bestehenden Festle-
gungen von Kapazitätsgrenzen für
weiterführende Schulen und Satzung
zur Regelung des Auswahlverfahrens
zur Aufnahme von Schülerinnen und
Schülern in die 5. Jahrgangsstufe der
Gemeinschaftsschule, Gesamtschule
und dem Gymnasium ohne inhalt-
lichen Schwerpunkt der Stadt Halle
(Saale) ab dem Schuljahr 2019/20,
Vorlage: VI/2019/04824

4.3.Baubeschluss – Neubau einer Aula mit
Mehrzwecknutzung an der Zweiten In-
tegrierten Gesamtschule Halle, Stand-
ort Ingolstädter Straße 33, 06128 Halle
(Saale),
Vorlage: VI/2019/05031

4.4.Baubeschluss – Errichtung eines Inte-
rimsschulobjekts als Ausweichstand-
ort für die Sekundarschule „Johann
Christian Reil“ auf dem Gelände der
BbS V, in der Rainstraße 19 in 06114
Halle (Saale),
Vorlage: VI/2019/05204

4.5.Aufhebung der Schulbezirke für Se-
kundarschulen,
Vorlage: VI/2019/05046

5. Anträge von Fraktionen und Stadträten
5.1.Antrag der SPD-Fraktion Stadt Halle

(Saale) zum Beschluss des IT-Konzep-
tes für die kommunalen Schulen der
Stadt Halle (Saale) mit dem Titel „IT
macht Schule“,
Vorlage: VI/2019/05228

5.2.Antrag der Fraktion MitBürger zur Er-
arbeitung einer Digitalen Agenda für
die Stadt Halle (Saale),
Vorlage: VI/2019/05073

5.3.Antrag der Fraktionen BÜNDNIS 90/
DIE GRÜNEN, SPD, CDU/FDP und
DIE LINKE zur Neuplanung eines
Schulhofs für das Neue Städtische
Gymnasium im Bereich Schülershof,

Vorlage: VI/2019/05091
5.4.Antrag der Fraktionen BÜNDNIS 90/

DIE GRÜNEN und DIE LINKE zur
Nutzung von Recyclingpapier an städ-
tischen Schulen,
Vorlage: VI/2019/05100

6. schriftliche Anfragen von Fraktionen
und Stadträten

7. Mitteilungen
7.1.Planung Umzugsszenarien Sanierung

von Schulen
7.2.Weiteres Vorgehen zum Bau Campus

Kastanienallee
7.3.Anmeldung SchülerInnen weiterfüh-

rende Schulen
8. Beantwortung vonmündlichenAnfragen
9. Anregungen

Tagesordnung – nicht öffentlicher Teil

1. Feststellung der Tagesordnung
2. Entscheidung über Einwendungen ge-

gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschrift

2.1.Entscheidung über Einwendungen ge-
gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschrift vom 02.04.19

2.2.Entscheidung über Einwendungen ge-
gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschrift vom 07.05.19

3. Beschlussvorlagen
4. Anträge von Fraktionen und Stadträten
5. schriftliche Anfragen von Fraktionen

und Stadträten
6. Mitteilungen
7. Beantwortung vonmündlichenAnfragen
8. Anregungen

Melanie Ranft
Ausschussvorsitzende

Katharina Brederlow
Beigeordnete

Kulturausschuss

Am Mittwoch, dem 5. Juni 2019,
um 16.30 Uhr findet im Stadthaus,
Wappensaal, Marktplatz 2, 06108 Halle
(Saale), eine öffentliche/nicht öffentliche
Sitzung des Kulturausschusses statt.

Einwohnerfragestunde

Tagesordnung – öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung
der Ordnungsmäßigkeit der Einladung
und der Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung
3. Entscheidung über Einwendungen ge-

gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschrift vom 08.05.2019

4. Beschlussvorlagen
4.1.Zusätzliche Förderung entsprechend

der Richtlinie der Stadt Halle (Saale)
über die Gewährung von Zuwendun-
gen zur Förderung der freien Kulturar-
beit (Kulturförderrichtlinie) im Haus-
haltsjahr 2019,
Vorlage: VI/2019/05147

4.2.Baubeschluss – Sanierung des Hallo-
ren- und Salinemuseums, Mansfelder

Straße 52, 06108 Halle (Saale),
Vorlage: VI/2019/05150

5. Anträge von Fraktionen und Stadträten
5.1.Antrag der CDU/FDP-Fraktion zur Er-

arbeitung einer Richtlinie zur Namens-
vergabe für die der Öffentlichkeit gewid-
meten Einrichtungen und Bauwerke,
Vorlage: VI/2019/05047

5.2.Antrag der Fraktion die LINKE im
Stadtrat Halle (Saale) zur Umbenennung
der Georg-Friedrich-Händel-Halle,
Vorlage: VI/2019/05174

5.3.Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/
DIE GRÜNEN zu Ausstellungsvergü-
tungen für bildende Künstler*innen,
Vorlage: VI/2019/05095

6. schriftliche Anfragen von Fraktionen
und Stadträten

7. Mitteilungen
7.1 Veranstaltungshinweise
8. Beantwortung vonmündlichenAnfragen
9. Anregungen

Tagesordnung – nicht öffentlicher Teil

1. Feststellung der Tagesordnung
2. Entscheidung über Einwendungen ge-

gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschrift vom 08.05.2019

3. Beschlussvorlagen
4. Anträge von Fraktionen und Stadträten
5. schriftliche Anfragen von Fraktionen

und Stadträten
6. Mitteilungen
7. Beantwortung vonmündlichenAnfragen
8. Anregungen

Dr. Annegret Bergner
Ausschussvorsitzende

Dr. Judith Marquardt
Beigeordnete

Ausschuss für
Personalangelegenheiten

Am Mittwoch, dem 5. Juni 2019,
um 17 Uhr findet im Stadthaus,
Kleiner Saal, Marktplatz 2, 06108 Halle
(Saale), eine öffentliche/nicht öffentliche
Sitzung des Ausschusses für Personalan-
gelegenheiten statt.

Einwohnerfragestunde

Tagesordnung – öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung
der Ordnungsmäßigkeit der Einladung
und der Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung
3. Entscheidung über Einwendungen ge-

gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschrift vom 08.05.2019

4. Bekanntgabe der in nicht öffentlicher
Sitzung gefassten Beschlüsse

5. Beschlussvorlagen
6. Anträge von Fraktionen und Stadträten
7. schriftliche Anfragen von Fraktionen

und Stadträten
8. Mitteilungen
9. Beantwortung vonmündlichenAnfragen
10. Anregungen

Tagesordnung – nicht öffentlicher Teil

1. Feststellung der Tagesordnung
2. Entscheidung über Einwendungen ge-

gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschrift vom 08.05.2019

3. Beschlussvorlagen
3.1.Einstellung eines Beschäftigten auf die

Stelle als Controller im Geschäftsbereich
Stadtentwicklung und Umwelt (GB II),
Vorlage: VI/2019/05220

3.2.Einstellung eines amtlichen Tierarztes
im Fachbereich Gesundheit,
Vorlage: VI/2019/05156

3.3.Einstellung eines Beschäftigten auf
die Stelle als Teamleiter Technische
Gebäudeausrüstung im Fachbereich
Immobilien,
Vorlage: VI/2019/05222

4. Anträge von Fraktionen und Stadträten
5. schriftliche Anfragen von Fraktionen

und Stadträten
6. Mitteilungen
6.1.Mitteilung zu personalrechtlichen An-

gelegenheiten
7. Beantwortung vonmündlichenAnfragen
8. Anregungen

Gernot Töpper
Ausschussvorsitzender

Egbert Geier
Bürgermeister

Jugendhilfeausschuss

Am Donnerstag, dem 6. Juni 2019,
um 17 Uhr findet im Stadthaus, Festsaal,
Marktplatz 2, 06108 Halle (Saale), eine
öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des
Jugendhilfeausschusses statt.

Einwohnerfragestunde
Kinder- und Jugendsprechstunde

Tagesordnung – öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung
der Ordnungsmäßigkeit der Einladung
und der Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung
3. Entscheidung über Einwendungen ge-

gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschrift

3.1.Entscheidung über Einwendungen ge-
gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschrift vom 09.05.2019

4. Bekanntgabe der in nicht öffentlicher
Sitzung gefassten Beschlüsse

5. Beschlussvorlagen
5.1.Fünfte Satzung zur Änderung der Sat-

zung zur Festlegung von Schulbezirken
für Grundschulen und Sekundarschulen
in Trägerschaft der Stadt Halle (Saale),
Vorlage: VI/2019/04806

5.2.Aufhebung der bestehenden Festle-
gungen von Kapazitätsgrenzen für
weiterführende Schulen und Satzung
zur Regelung des Auswahlverfahrens
zur Aufnahme von Schülerinnen und
Schülern in die 5. Jahrgangsstufe der
Gemeinschaftsschule, Gesamtschule
und dem Gymnasium ohne inhalt-

+ + + Alle veröffentlichten
Tagesordnungen sind vorläufig. + + +
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lichen Schwerpunkt der Stadt Halle
(Saale) ab dem Schuljahr 2019/20,
Vorlage: VI/2019/04824

5.3.Aufhebung der Schulbezirke für Se-
kundarschulen,
Vorlage: VI/2019/05046

5.4.Neufassung der Satzung über den Be-
such von Kindertageseinrichtungen
der Stadt Halle (Saale),
Vorlage: VI/2019/05125

5.5.Neufassung der Satzung über dieWahl
der Stadtelternvertretung für die Kin-
dertageseinrichtungen in der Stadt
Halle (Saale),
Vorlage: VI/2019/05126

5.6.Satzung über Kostenbeiträge für die
Nutzung der Kindertageseinrichtun-
gen und Kindertagespflegestellen in
der Stadt Halle (Saale),
Vorlage: VI/2019/05127

6. Anträge von Fraktionen und Stadträten
6.1.Antrag der CDU/FDP-Fraktion zur

Entwicklung eines Konzeptes für eine
flexible Kitabetreuung für Familien mit
besonderemBetreuungsbedarf (24-Stun-
den-Kita) in der Stadt Halle (Saale),
Vorlage: VI/2019/05075

7. schriftliche Anfragen von Fraktionen
und Stadträten

8. Mitteilungen
8.1.Bericht des Unterausschusses Jugend-

hilfeplanung zur Tätigkeit 2014-2019
8.2.Präventionskonzept
8.3.Bericht Tätigkeit Frühe Hilfen der

Stadt Halle (Saale) inkl. Konzeptions-
fortschreibung

9. Beantwortung vonmündlichenAnfragen
10. Anregungen

Tagesordnung – nicht öffentlicher Teil

1. Feststellung der Tagesordnung
2. Entscheidung über Einwendungen ge-

gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschrift

2.1.Eröffnung der Sitzung, Feststellung
der Ordnungsmäßigkeit der Einla-
dung und der Beschlussfähigkeit vom
09.05.2019

3. Beschlussvorlagen
4. Anträge von Fraktionen und Stadträten
5. schriftliche Anfragen von Fraktionen

und Stadträten
6. Mitteilungen
7. Beantwortung vonmündlichenAnfragen
8. Anregungen

Dr. Detlef Wend
Ausschussvorsitzender

Katharina Brederlow
Beigeordnete

Ausschuss für
Planungsangelegenheiten

Am Dienstag, dem 11. Juni 2019,
um 17 Uhr findet im Stadthaus, Kleiner
Saal, Marktplatz 2, 06108 Halle (Saale),
eine nicht öffentliche Sitzung des Aus-
schusses für Planungsangelegenheiten statt.

Einwohnerfragestunde

Tagesordnung – öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung

der Ordnungsmäßigkeit der Einladung
und der Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung
3. Entscheidung über Einwendungen ge-

gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschrift vom 14.05.2019

4. Beschlussvorlagen
4.1.Vorhabenbezogener Bebauungsplan

Nr. 178 Trotha, Solarpark Aschedepo-
nie - Abwägungsbeschluss,
Vorlage: VI/2019/04847

4.2.Vorhabenbezogener Bebauungsplan
Nr. 178 Trotha, Solarpark Aschedepo-
nie - Satzungsbeschluss,
Vorlage: VI/2019/04848

4.3.Bebauungsplan Nr. 73 Wohngebiet
Bennstedter Straße/Granau - Abwä-
gungsbeschluss,
Vorlage: VI/2019/04906

4.4.Baubeschluss - Hufeisensee – Neubau
einer Rad- und Fußwegverbindung BA
5 Rad-/Fußweg Grünzug Büschdorf
bis Käthe-Kollwitz-Straße,
Vorlage: VI/2019/05007

4.5.Beschluss zur Umsetzung der Projekte
im Rahmenplan zur Einführung und
Nutzung intelligenter Verkehrssysteme
im Straßenverkehr und öffentlichen
Personennahverkehr in Sachsen-An-
halt (IVS-Rahmenplan) beim Ministeri-
um für Landesentwicklung undVerkehr,
Vorlage: VI/2019/04933

4.6.Baubeschluss zumAusbau der Gehwe-
ge in der Kleinen Steinstraße,
Vorlage: VI/2019/05108

5. Anträge von Fraktionen und Stadträten
5.1.Antrag des Stadtrates Christoph Bern-

stiel (CDU/FDP-Fraktion) zur In-
standsetzung der Gehwege im Stadtteil
Giebichenstein,
Vorlage: VI/2019/04974

5.1.1. Änderungsantrag der SPD-Frakti-
on zum Antrag des Stadtrates Chris-
toph Bernstiel (CDU/FDP-Fraktion)
zur Instandsetzung der Gehwege im
Stadtteil Giebichenstein (Vorlage Nr.
VI/2019/04974),
Vorlage: VI/2019/05067

5.2.Antrag der SPD-Fraktion Stadt Halle
(Saale) zur Einführung eines „City-Ta-
ges“ – Ticketfreie Nutzung von Bus-
sen und Straßenbahnen der HAVAG an
Samstagen im halleschen Stadtgebiet,
Vorlage: VI/2018/04529

5.3. Antrag der Fraktionen BÜNDNIS 90/
DIE GRÜNEN, SPD, CDU/FDP und
DIE LINKE zur Neuplanung eines
Schulhofs für das Neue Städtische
Gymnasium im Bereich Schülershof,
Vorlage: VI/2019/05091

5.4.Antrag der Fraktion MitBürger zur Be-
rücksichtigung von alternativen Mobi-
litätsangeboten sowie Elektromobilität
in der Stellplatzsatzung der Stadt Halle
(Saale),
Vorlage: VI/2019/05239

6. schriftliche Anfragen von Fraktionen
und Stadträten

7. Mitteilungen
7.1.Strukturkonzept Riebeckplatz,

Vorlage: VI/2019/05227
8. Beantwortung vonmündlichenAnfragen
9. Anregungen

Tagesordnung – nicht öffentlicher Teil

1. Feststellung der Tagesordnung
2. Entscheidung über Einwendungen ge-

gen die Niederschrift und Bestätigung

der Niederschrift vom 14.05.2019
3. Beschlussvorlagen
4. Anträge von Fraktionen und Stadträten
5. schriftliche Anfragen von Fraktionen

und Stadträten
6. Mitteilungen
7. Beantwortung vonmündlichenAnfragen
8. Anregungen

Dr. Michael Lämmerhirt
Ausschussvorsitzender

René Rebenstorf
Beigeordneter

Ausschuss für Stadtentwicklung

Am Mittwoch, dem 12. Juni 2019, um
16.30 Uhr findet im Stadthaus, Kleiner
Saal, Marktplatz 2, 06108 Halle (Saale),
eine öffentliche/nicht öffentliche Sitzung
des Ausschusses für Stadtentwicklung
statt.

Einwohnerfragestunde

Tagesordnung – öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung
der Ordnungsmäßigkeit der Einladung
und der Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung
3. Entscheidung über Einwendungen ge-

gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschrift vom 25.04.2019

4. Diskussionsbeitrag
4.1.Vorstellung Wohnbauflächenkonzepti-

on der Stadt Halle (Saale)
5. Beschlussvorlagen
6. Anträge von Fraktionen und Stadträten
6.1.Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/

DIE GRÜNEN zur Aufwertung des
Themas Digitalisierung in der zukünf-
tigen Stadtratsarbeit,
Vorlage: VI/2019/04986

6.2.Antrag der Fraktion MitBürger zur Be-
rücksichtigung von alternativen Mobi-
litätsangeboten sowie Elektromobilität
in der Stellplatzsatzung der Stadt Halle
(Saale),
Vorlage: VI/2019/05239

7. schriftliche Anfragen von Fraktionen
und Stadträten

8. Mitteilungen
8.1.Strukturkonzept Riebeckplatz,

Vorlage: VI/2019/05227
8.2.Antragstellung Städtebaufördermittel

Programmjahr 2020
9. Beantwortung vonmündlichenAnfragen
10. Anregungen

Tagesordnung – nicht öffentlicher Teil

1. Feststellung der Tagesordnung
2. Entscheidung über Einwendungen ge-

gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschrift vom 25.04.2019

3. Beschlussvorlagen
4. Anträge von Fraktionen und Stadträten
5. schriftliche Anfragen von Fraktionen

und Stadträten
6. Mitteilungen
7. Beantwortung vonmündlichenAnfragen
8. Anregungen

Anja Krimmling-Schoeffler
Ausschussvorsitzende

René Rebenstorf
Beigeordneter

Sportausschuss

Am Mittwoch, dem 12. Juni 2019, um
17 Uhr findet im Stadthaus, Wappen-
saal, Marktplatz 2, 06108 Halle (Saale),
eine öffentliche/nicht öffentliche Sitzung
des Sportausschusses statt.

Einwohnerfragestunde

Tagesordnung – öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung
der Ordnungsmäßigkeit der Einladung
und der Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung
3. Entscheidung über Einwendungen ge-

gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschrift

3.1.Entscheidung über Einwendungen ge-
gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschrift vom 15.05.2019

4. Beschlussvorlagen
5. Anträge von Fraktionen und Stadträten
5.1.Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/

DIE GRÜNEN zur Nutzung der sa-
nierten Pferderennbahn,
Vorlage: VI/2019/04979

6. schriftliche Anfragen von Fraktionen
und Stadträten

7. Mitteilungen
7.1.Projekt „Jobbrücke Sport“
7.2.Veranstaltungshinweise Juni bis Au-

gust 2019
8. Beantwortung vonmündlichenAnfragen
9. Anregungen

Tagesordnung – nicht öffentlicher Teil

1. Feststellung der Tagesordnung
2. Entscheidung über Einwendungen ge-

gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschrift

2.1.Entscheidung über Einwendungen ge-
gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschrift vom 15.05.2019

3. Beschlussvorlagen
4. Anträge von Fraktionen und Stadträten
5. schriftliche Anfragen von Fraktionen

und Stadträten
6. Mitteilungen
7. Beantwortung vonmündlichenAnfragen
8. Anregungen

Fabian Borggrefe
Ausschussvorsitzender

Dr. Judith Marquardt
Beigeordnete

Sozial-, Gesundheits- und
Gleichstellungsausschuss

Am Donnerstag, dem 13. Juni 2019,
um 16.30 Uhr findet im Stadthaus, Wap-
pensaal,Marktplatz 2, 06108Halle (Saale),
eine öffentliche/nicht öffentliche Sitzung
des Sozial-, Gesundheits und Gleich-
stellungsausschusses statt.

Einwohnerfragestunde
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Tagesordnung – öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung
der Ordnungsmäßigkeit der Einladung
und der Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung
3. Entscheidung über Einwendungen ge-

gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschrift

3.1.Entscheidung über Einwendungen ge-
gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschrift vom 14.03.2019

3.2.Entscheidung über Einwendungen ge-
gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschrift vom 16.05.2019

4. Beschlussvorlagen
5. Anträge von Fraktionen und Stadträten
5.1.Antrag der CDU/FDP-Fraktion zur

Entwicklung eines Konzeptes für eine
flexible Kitabetreuung für Familien
mit besonderem Betreuungsbedarf
(24-Stunden-Kita) in der Stadt Halle
(Saale),
Vorlage: VI/2019/05075

6. schriftliche Anfragen von Fraktionen
und Stadträten

7. Mitteilungen
7.1.Arbeitsbericht Seniorensozialarbeit
7.2.Berichterstattung Jobcenter
7.3.Präventionskonzept
7.4.Aktueller Stand Suchtpräventionkonzept
7.5.Konzeptfortschreibung Frühe Hilfen
8. Beantwortung vonmündlichenAnfragen
9. Anregungen

Tagesordnung – nicht öffentlicher Teil

1. Feststellung der Tagesordnung
2. Entscheidung über Einwendungen ge-

gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschrift

2.1.Entscheidung über Einwendungen ge-
gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschrift vom 14.03.2019

2.2.Entscheidung über Einwendungen ge-
gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschrift vom 16.05.2019

3. Beschlussvorlagen
4. Anträge von Fraktionen und Stadträten
5. schriftliche Anfragen von Fraktionen

und Stadträten
6. Mitteilungen
7. Beantwortung vonmündlichenAnfragen
8. Anregungen

Ute Haupt
Ausschussvorsitzende

Katharina Brederlow
Beigeordnete

Susanne Wildner
Gleichstellungsbeauftragte

Ausschuss für Ordnung und
Umweltangelegenheiten

Am Donnerstag, dem 13. Juni 2019,
um 17 Uhr findet im Stadthaus, Kleiner
Saal, Marktplatz 2, 06108 Halle (Saale),
eine öffentliche/ nicht öffentliche Sitzung
desAusschusses für Ordnung und Umwelt-
angelegenheiten statt.

Einwohnerfragestunde

Tagesordnung – öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung
der Ordnungsmäßigkeit der Einladung
und der Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung
3. Entscheidung über Einwendungen ge-

gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschrift

3.1. Entscheidung über Einwendungen ge-
gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschrift vom 11.04.2019

3.2. Entscheidung über Einwendungen ge-
gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschrift vom 16.05.2019

4. Beschlussvorlagen
4.1.2. Satzung zur Änderung der Satzung

zumRettungsdienstbereichsplan der Stadt
Halle (Saale) für den Rettungsdienstbe-
reich Halle/Nördlicher Saalekreis,
Vorlage: VI/2019/05151

4.2.Änderung des Baubeschlusses zum
Abriss und Ersatzneubau der Freiwilli-
gen Feuerwehr Dölau, Am Brunnen 6,
06120 Halle (Saale) Beschlussvorlage
Nr.: VI/2017/03203,
Vorlage: VI/2019/05163

4.3.Baubeschluss – Neubau 3. Feuerwache,
Vorlage: VI/2019/05148

5. Anträge von Fraktionen und Stadträten
5.1.Antrag des Stadtrates Christoph Bern-

stiel (CDU/FDP-Fraktion) zur Instand-
setzung der Gehwege im Stadtteil Gie-
bichenstein,
Vorlage: VI/2019/04974

5.1.1. Änderungsantrag der SPD-Frakti-
on zum Antrag des Stadtrates Chris-
toph Bernstiel (CDU/FDP-Fraktion)
zur Instandsetzung der Gehwege im
Stadtteil Giebichenstein (Vorlage Nr.
VI/2019/04974),
Vorlage: VI/2019/05067

5.2.Antrag der Fraktion DIE LINKE - Ein-
richtung eines Pilotprojektes autono-
mes Fahren in Halle (Saale),
Vorlage: VI/2019/05250

5.3.Antrag der Fraktionen BÜNDNIS 90/
DIE GRÜNEN, SPD, CDU/FDP und
DIE LINKE zur Neuplanung eines
Schulhofs für das Neue Städtische
Gymnasium im Bereich Schülershof,
Vorlage: VI/2019/05091

5.4.Antrag der Fraktion MitBürger zur Be-
rücksichtigung von alternativen Mobi-
litätsangeboten sowie Elektromobilität
in der Stellplatzsatzung der Stadt Halle
(Saale),
Vorlage: VI/2019/05239

6. schriftliche Anfragen von Fraktionen
und Stadträten

6.1.Anfrage der Fraktion BÜNDNIS 90/
DIE GRÜNEN zu Waldaufforstungen
in den Jahren 2017 und 2018,
Vorlage: VI/2019/05255

7. Mitteilungen
7.1.Baumfällliste
8. Beantwortung vonmündlichenAnfragen
9. Anregungen

Tagesordnung – nicht öffentlicher Teil

1. Feststellung der Tagesordnung
2. Entscheidung über Einwendungen ge-

gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschrift

2.1.Entscheidung über Einwendungen ge-
gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschrift vom 11.04.2019

2.2.Entscheidung über Einwendungen ge-
gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschrift vom 16.05.2019

3. Beschlussvorlagen
4. Anträge von Fraktionen und Stadträten
5. schriftliche Anfragen von Fraktionen

und Stadträten
6. Mitteilungen
7. Beantwortung vonmündlichenAnfragen
8. Anregungen

Andreas Scholtyssek
Ausschussvorsitzender

René Rebenstorf
Beigeordneter

Betriebsausschuss Eigenbetrieb
Kindertagesstätten

Am Freitag, dem 14. Juni 2019, um
14 Uhr findet im Stadthaus, Raum 116,
Marktplatz 2, 06108 Halle (Saale), eine
öffentliche/ nicht öffentliche Sitzung des
Betriebsausschusses Eigenbetrieb Kinder-
tagesstätten statt.

Einwohnerfragestunde

Tagesordnung – öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung
der Ordnungsmäßigkeit der Einladung
und der Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung
3. Entscheidung über Einwendungen ge-

gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschrift 12.04.2019

4. Bekanntgabe der in nicht öffentlicher
Sitzung gefassten Beschlüsse

5. Bericht des Betriebsleiters
6. Beschlussvorlagen
6.1.Neufassung der Satzung über den Be-

such von Kindertageseinrichtungen der
Stadt Halle (Saale),
Vorlage: VI/2019/05125

6.2.Neufassung der Satzung über die Wahl
der Stadtelternvertretung für die Kin-
dertageseinrichtungen in der Stadt Hal-
le (Saale),
Vorlage: VI/2019/05126

6.3.Satzung über Kostenbeiträge für die
Nutzung der Kindertageseinrichtungen
und Kindertagespflegestellen in der
Stadt Halle (Saale),
Vorlage: VI/2019/05127

7. Anträge von Fraktionen und Stadträten
8. schriftliche Anfragen von Fraktionen

und Stadträten
9. Mitteilungen
10. Beantwortung vonmündlichenAnfragen
11. Anregungen

Tagesordnung – nicht öffentlicher Teil

1. Feststellung der Tagesordnung
2. Entscheidung über Einwendungen ge-

gen die Niederschrift und Bestätigung
der Niederschrift 12.04.2019

3. Beschlussvorlagen
3.1.Vergabebeschluss: Kita-B-2018-002

Eigenbetrieb Kindertagesstätten der
Stadt Halle (Saale) Kita am Standort
Theodor-Weber-Straße schlüsselfertiger
Neubau in Modul-/Systembauweise,
Vorlage: VI/2019/05234

3.2.Vergabebeschluss: Kita-B-2019-001
Eigenbetrieb Kindertagesstätten der
Stadt Halle (Saale) Kita Lustiger Kater
/ Kita Gestiefelter Kater, Aralienstraße
16/16a, 06122 Halle (Saale) Los 07
Elektro (Brandschutzgrundsicherung),
Vorlage: VI/2019/05235

4. Anträge von Fraktionen und Stadträten
5. schriftliche Anfragen von Fraktionen

und Stadträten
6. Mitteilungen
7. Beantwortung vonmündlichenAnfragen
8. Anregungen

Katharina Brederlow
Beigeordnete

Alle Einladungen und Vorlagen sind im
Bürgerinformationssystem der Stadt Halle
(Saale) auf der Internetseite www.buerger-
info.halle.de einsehbar. Die Texte liegen als
pdf-Dokumente vor. Die Einwohnerfragestun-
de findet außerhalb der Tagesordnung zu Be-
ginn der Ausschüsse statt. Sie dauert längstens
eine Stunde. Mit der Tagesordnung wird frü-
her begonnen, falls der Zeitraum einer Stun-
de nicht ausgeschöpft wird. Die Einwohner-
innen und Einwohner werden gebeten, ihre
Fragestellung unter Angabe des Namens und
der Anschrift zu Beginn und während der Ein-
wohnerfragestunde bei den Vorsitzenden der
Ausschüsse einzureichen. Das Team Ratsange-
legenheiten hält zu diesem Zweck Formulare
bereit.

Stellenausschreibung

Die Stadtmarketing Halle (Saale) GmbH sucht Sie zum nächstmöglichen Zeitpunkt als

Mitarbeiter Tourist-Information (m/w/d)
Mitarbeiter Marketing (m/w/d)

Die vollständigen Ausschreibungstexte finden Sie im Internet unter
www.halle-tourismus.de

Das nächste

AMTSBLATT

der Stadt Halle (Saale)
erscheint am 15. Juni 2019
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7. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Stadt Halle (Saale)

Aufgrund der §§ 8, 10 und 45 Abs. 2 Nr.
1 Kommunalverfassungsgesetz des Lan-
des Sachsen-Anhalt (KVG LSA) vom 17.
Juni 2014 (GVBl. LSA, S. 288), zuletzt
geändert durch das Gesetz zur Änderung
des Kommunalverfassungsgesetzes vom
05. April 2019 (GVBl. LSA, S. 66), hat
der Stadtrat der Stadt Halle (Saale) in sei-
ner Sitzung vom 24. April 2019 folgende 7.
Satzung zur Änderung der Hauptsatzung
der Stadt Halle (Saale) vom 29. Oktober
2014, zuletzt geändert durch Satzung vom
24. Oktober 2018, beschlossen:

§ 1

§ 6 Abs. 2 der Hauptsatzung wird geändert
und wie folgt neu gefasst:

„(2) Der Hauptausschuss entscheidet ab-
schließend:

1. im Einvernehmen mit dem Oberbürger-
meister über die Ernennung, Einstel-
lung, Versetzung in den Ruhestand und
Entlassung mit Ausnahme der Entlas-
sung innerhalb oder mit Ablauf der Pro-
bezeit sowie die nicht nur vorübergehen-
de Übertragung einer anders bewerteten
Tätigkeit und die Festsetzung des Ent-
gelts, sofern kein Anspruch aufgrund ei-
nes Tarifvertrages besteht, der Amts-/
Fachbereichsleiter, der Leiter der Dienst-
leistungszentren und der Beauftragten,

2. über die Bewilligung von Zuwendungen
für einzelne Projekte nach der Richtli-
nie über die Gewährung von Zuwendun-
gen für Maßnahmen in der Stadt Halle
(Saale) zur Stärkung der Demokratie in
den Quartieren ab 2.500,- EUR. Im Üb-
rigen entscheidet der Oberbürgermeister
über die Bewilligung von Zuwendungen

für einzelne Projekte nach der Richtli-
nie über die Gewährung von Zuwendun-
gen für Maßnahmen in der Stadt Halle
(Saale) zur Stärkung der Demokratie in
den Quartieren.“

§ 2

Diese Änderungssatzung tritt am Tage
nach ihrer Bekanntmachung im Amtsblatt
der Stadt Halle (Saale) in Kraft.

Stadt Halle (Saale), den 27.04.2019

Dr. Bernd Wiegand
Oberbürgermeister

Bekanntmachungsanordnung

Die vom Stadtrat der Stadt Halle (Saale) in der
53. öffentlichen Sitzung vom 24. April 2019
beschlossene

7. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung
der Stadt Halle (Saale),

Vorlagen-Nr.: VI/2019/05016, wird hiermit
öffentlich bekannt gemacht.

Halle (Saale), den 27.04.2019

Dr. Bernd Wiegand
Oberbürgermeister

Aufhebung der Allgemeinverfügung der Stadt Halle (Saale) über Ladenöffnungszeiten im

Innenstadtbereich in Halle (Saale) vom 4. Februar 2019, veröffentlicht im Amtsblatt der Stadt

Halle (Saale) vom 20. Februar 2019

Die Stadt Halle (Saale) gibt folgende All-
gemeinverfügung bekannt:

1. Die Allgemeinverfügung vom 4. Feb-
ruar 2019 zur Festlegung der Sonntag-
söffnungen im Jahr 2019 für die Ver-
kaufsstellen im Stadtzentrum, begrenzt
durch Waisenhausring, Moritzzwinger,
Hallorenring, Robert-Franz-Ring, Mo-
ritzburgring, Universitätsring, Hanse-
ring, zuzüglich obere Leipziger Straße,
Riebeckplatz, Martinstraße, Röserstra-
ße, Marienstraße, Dorotheenstraße, Au-
gustastraße, Charlottenstraße, Große
Steinstraße, Am Steintor, Geiststraße,
Steinweg sowie Mansfelder Straße wird
zurück genommen. Damit dürfen an
den Sonntagen am 3. November 2019,
1. Dezember und 15. Dezember 2019
die Verkaufsstellen im Sinne des § 2
Ladenöffnungszeitengesetz des Landes
Sachsen-Anhalt (LÖffZeitG LSA) vom
22. November 2006, GVBl. LSA 2006,
S. 528, zuletzt geändert durch Art. 5 des
Gesetzes vom 20. Januar 2015 (GVBl.
LSA S. 28,31) nicht geöffnet sein. Die
Rücknahme der Allgemeinverfügung
tritt am Tage nach der Veröffentlichung
im Amtsblatt für die Stadt Halle (Saale)
in Kraft. Sie ist ab diesem Termin auch
im Internet einsehbar unter www.amts-
blatt.halle.de

2. Die sofortige Vollziehung dieser Allge-
meinverfügung wird angeordnet.

Begründung zu Ziffer 1 :

Gemäß § 1 Verwaltungsverfahrensge-
setz Sachsen-Anhalt (VwVfG LSA) vom
18. November 2005 i. V. m. § 48 Abs. 1
Satz 1, § 50 Verwaltungsverfahrensge-
setz in der Fassung der Bekanntmachung
vom 23. Januar 2003 (BGBl. I S. 102), zu-
letzt geändert durch Artikel 7 des Geset-

zes vom 18. Dezember 2018 (BGBl. I S.
2639) (VwVfG) kann ein rechtswidriger
Verwaltungsakt, auch nachdem er unan-
fechtbar geworden ist, ganz oder teilwei-
se für die Zukunft oder für die Vergan-
genheit zurückgenommen werden. Gegen
die Allgemeinverfügung vom 4. Febru-
ar 2019 ist Widerspruch erhoben worden.
Das Verwaltungsgericht Halle (Saale) hat
mit Beschluss vom 26.03.2019 die Rechts-
widrigkeit der o. g. Allgemeinverfügung
hinsichtlich der Ausnahmegenehmigun-
gen nach § 7 Abs. 1 des LÖffZeitG LSA
für den 19. Ostermarkt am 7. April 2019
festgestellt. Der Beschluss wurde durch
das Oberverwaltungsgericht des Landes
Sachsen-Anhalt am 5. April 2019 bestä-
tigt. In den Beschlüssen wird festgestellt,
dass nur Veranstaltungen, die selbst einen
beträchtlichen Besucherstrom anziehen,
Anlass für eine Ladenöffnung geben kön-
nen. Die werktägliche Prägung der Laden-
öffnung bleibe nur dann im Hintergrund,
wenn der Besucherstrom, den die anlass-
gebende Veranstaltung auslöse, die Zahl
der Besucher übersteige, die allein wegen
einer Öffnung der Verkaufsstellen kämen.
Zur Abschätzung der jeweiligen Besucher-
ströme sei auf eine gemeindliche Prognose
zurückzugreifen. Die gemeindliche Prog-
nose basiere nach Einschätzung des Ge-
richtes auf nicht hinreichend belegten und
teilweise fehlerhaft berechneten Daten und
die Gegenüberstellung der Besucherströ-
me, die durch die Verkaufsöffnung einer-
seits und den Ostermarkt als besonderen
Anlass andererseits ausgelöst werden, sei-
en deshalb nicht schlüssig. Die Gerichte
kamen zu dem Schluss, dass die gemeind-
liche Prognose nicht die Annahme recht-
fertigt, dass die für den 7. April 2019 ge-
plante Veranstaltung für sich genommen
einen Besucherstrom auslöst, der die Zahl
der Besucher überstiege, die allein wegen
einer Öffnung kämen.

Da davon auszugehen ist, dass auch die
Erteilung der Ausnahmegenehmigung für
die Öffnung der Verkaufsstellen anläss-
lich des 15. Lichterfestes am 3. Novem-
ber sowie anlässlich des Halleschen Weih-
nachtsmarktes am 1. und 15. Dezember
2019 vom Verwaltungsgericht Halle (Saa-
le) für rechtswidrig erklärt wird, wird die
Verfügung gemäß § 48 Abs. 1 i. V. m. §
50 VwVfG im Rechtsbehelfsverfahren zu-
rückgenommen.

Begründung zu Ziffer 2:

Die Anordnung der sofortigen Vollzie-
hung dieser Verfügung beruht auf § 80
Abs. 2 Nr. 4 der Verwaltungsgerichtsord-
nung in der derzeit gültigen Fassung. Das
öffentliche Interesse der Öffentlichkeit am
verfassungsrechtlich verankerten Schutz
der Sonntagsruhe und der Einhaltung der
Rechtmäßigkeit des Verwaltungshandelns
und somit an der Wirksamkeit dieser All-
gemeinverfügung überwiegt hier deutlich
dem Interesse eines möglichen Klägers an
der vorläufigen Nichtvollziehbarkeit. Un-
ter Berücksichtigung des relativ kurzen
Zeitraumes bis zum Termin der nunmehr
nicht mehr genehmigten Sonntagsöffnun-
gen, würde im Falle eines Widerspruchs
und einer Klage nicht mehr mit einer ab-
schließenden Entscheidung in der Haupt-
sache zu rechnen sein. Daher ist die An-
ordnung der sofortigen Vollziehung im
besonderen öffentlichen Interesse geboten.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diese Allgemeinverfügung kann
innerhalb eines Monats nach Bekannt-
gabe Widerspruch eingelegt werden. Der
Widerspruch ist schriftlich oder zur Nie-
derschrift bei der Stadt Halle (Saale),
Marktplatz 1, 06100 Halle (Saale), einzu-
legen. Die Frist ist auch gewahrt, wenn

der Widerspruch bei der zuständigen Wi-
derspruchsbehörde, dem Landesverwal-
tungsamt Sachsen-Anhalt, Ernst-Ka-
mieth-Straße 2, 06112 Halle (Saale),
eingelegt wird.

Gegen die Anordnung der sofortigen Voll-
ziehung kann beim Verwaltungsgericht
Halle, Thüringer Straße 16, 06112 Halle
(Saale), schriftlich oder zur Niederschrift
des Urkundsbeamten der Geschäftsstel-
le Antrag auf Wiederherstellung der auf-
schiebenden Wirkung gestellt werden.

Halle (Saale), den 14. Mai 2019

Dr. Bernd Wiegand
Oberbürgermeister

www.klein-immo-halle.de Mühlweg 14

auch am
WochenendeRUFEN SIE UNS AN !

52509300( )0345

Wir finden den richtigen
Käufer für Ihr Haus !

Diesel – Heizöl

Büro Sennewitz: (03 46 06) 2 21 29 oder 2 02 50
Büro Halle: (03 45) 5 22 70 28

Anzeigen
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Stellenausschreibungen

Die Stadt Halle (Saale) sucht Sie für den Fachbereich Gesundheit
zum 1. August 2019 als

Abteilungsleiter Kinder- und
Jugendgesundheit (m/w/d)
Entgeltgruppe: E 15 TVöD
Bewerbungsschluss: 11. Juni 2019
Referenznummer: 140/2019

Die Stadt Halle (Saale) sucht Sie für den Fachbereich Bildung im Kinder- und
Jugendschutzzentrum im Rahmen einer Dauerausschreibung zum nächst-
möglichen Zeitpunkt als

Erzieher (m/w/d)
Entgeltgruppe: E 8b TVöD - Sozial- und Erziehungsdienst
Bewerbungsschluss: bis zum Ende des laufenden Monats
Referenznummer: 94/2019

Die Stadt Halle (Saale) sucht zwei Personen für den Fachbereich Bildung
zum nächstmöglichen Zeitpunkt als

Sozialarbeiter
Kriseninterventionsteam (m/w/d)
Entgeltgruppe: S 14 TVöD
Bewerbungsschluss: 4. Juni 2019
Referenznummer: 160/2019

Die Stadt Halle (Saale) sucht Sie für den Fachbereich Bildung
zum nächstmöglichen Zeitpunkt als

Koordinator Lokales Netzwerk
Kinderschutz (m/w/d)
Entgeltgruppe: S 15 TVöD - Sozial- und Erziehungsdienst
Bewerbungsschluss: 4. Juni 2019
Referenznummer: 169/2019

Die Stadt Halle (Saale) sucht Sie für den Fachbereich Immobilien
zum nächstmöglichen Zeitpunkt als

Platz- und Hallenwart (m/w/d)
Entgeltgruppe: E 5 TVöD
Bewerbungsschluss: 4. Juni 2019
Referenznummer: 149/2019

Die Stadt Halle (Saale) sucht zwei Personen für den Fachbereich Bildung
zum nächstmöglichen Zeitpunkt als

Sachbearbeiter Fördermittel (m/w/d)
Entgeltgruppe: E 9c TVöD
Bewerbungsschluss: 7. Juni 2019
Referenznummer: 8/2019

Die Stadt Halle (Saale) sucht Sie für den Fachbereich Bildung im Rahmen einer
Dauerausschreibung zum nächstmöglichen Zeitpunkt als

Sozialarbeiter ASD (m/w/d)
Entgeltgruppe: S 14 TVöD - Sozial- und Erziehungsdienst
Bewerbungsschluss: bis zum Ende des laufenden Monats
Referenznummer: 78/2019

Die Stadt Halle (Saale) sucht zwei Personen für den Fachbereich Personal
zum 1. Juli 2019 als

Gesundheitsmanager (m/w/d)
Entgeltgruppe: E 9c TVöD
Bewerbungsschluss: 7. Juni 2019
Referenznummer: 150/2019

Die Stadt Halle (Saale) sucht Sie für das Büro des Oberbürgermeisters, Pressestelle,
zum nächstmöglichen Zeitpunkt als

Volontär (m/w/d)
Entgeltgruppe: nach Gehaltstarifvertrag für Redakteurinnen und Redakteure an

Tageszeitungen
Bewerbungsschluss: 5. Juni 2019
Referenznummer: 196/2019

Senden Sie uns ihre Bewerbungsunterlagen möglichst online
an personalauswahl@halle.de oder an Stadt Halle (Saale),
Fachbereich Personal, Team Personalgewinnung und
-entwicklung, 06100 Halle (Saale).

Die vollständigen Ausschreibungstexte
finden Sie im Internet unter www.halle.de (QR-Code)

Die Stadt Halle (Saale) sucht Sie für den Fachbereich Bildung
zum nächstmöglichen Zeitpunkt als

Familienintegrationscoach (m/w/d)
Entgeltgruppe: E 10 TVöD, unter bestimmten Voraussetzungen S 15 TVöD -

Sozial- und Erziehungsdienst
Bewerbungsschluss: 7. Juni 2019
Referenznummer: 138/2019

Die Stadt Halle (Saale) sucht Sie für den Fachbereich Immobilien
zum nächstmöglichen Zeitpunkt als

Teamleiter Schulsanierung (m/w/d)
Entgeltgruppe: E 12 TVöD
Bewerbungsschluss: 4. Juni 2019
Referenznummer: 54/2019

Die Stadt Halle (Saale) sucht Sie für den Fachbereich Sicherheit
zum nächstmöglichen Zeitpunkt als

Dispatcher Funkzentrale (m/w/d)
Entgeltgruppe: E 9a TVöD
Bewerbungsschluss: 10. Juni 2019
Referenznummer: 23/2019

Die Stadt Halle (Saale) sucht Sie für den Fachbereich Immobilien im Rahmen einer
Dauerausschreibung zum nächstmöglichen Zeitpunkt als

Ingenieur (m/w/d)
Hochbau Projektsteuerung
Entgeltgruppe: E 10 TVöD
Bewerbungsschluss: bis zum Ende des laufenden Monats
Referenznummer: 405/2018

Die Stadt Halle (Saale) sucht Sie für den Fachbereich Planen
zum nächstmöglichen Zeitpunkt als

Stadtplaner Riebeckplatz (m/w/d)
Entgeltgruppe: E 11 TVöD
Bewerbungsschluss: 16. Juni 2019
Referenznummer: 57/2019
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Betreuung vor Ort

T: 0 345 .5225700
M: 0178 .386 68 95

www.pflegeplus-gmbh.de
m.dietrich@pflegeplus-gmbh.de

Ibsenweg 3
06126 Halle (Saale)

(mit 1-4 Raumwohnungen)

Geiststraße 33
06108 Halle (Saale)

Senioren-Wohngemeinschaft
und Service-Wohnen

Halle · Saalekreis · Burgenlandkreis · Merseburg-Querfurt

KFZ-PrüFZentrum
Köhler

Ihr Partner für:
Hauptuntersuchung nach § 29 StVZO
Unfall- und Bewertungsgutachten
Feinstaubplaketten
ADAC Vertragsprüfstation Niedersachsen

Sachsen-Anhalt

www.prüfzentrum-halle.de

z
(0345) 57 57 57

Bekanntmachung
für die Genossenschafterinnen und Genossenschafter

der Halleschen Wohnungsgenossenschaft FREIHEIT eG

Hiermit geben Aufsichtsrat und Vorstand der Halleschen Wohnungsgenossenschaft
FREIHEIT eG bekannt, dass die 37. ordentliche Vertreterversammlung 2019 mit der
Beschlussfassung über den Jahresabschluss 2018 am

Donnerstag, 20.06.2019, 18 Uhr,
im Dorint Hotel Charlottenhof,
Dorotheenstraße 12, 06108 Halle (Saale)

stattfindet.

Tagesordnung: 1. Begrüßung und Eröffnung
2. Wahl der Redaktionskommission
3. Bericht des Vorstandes über das Geschäftsjahr 2018
4. Bericht des Aufsichtsrates über das Geschäftsjahr 2018
5. Vergleich wohnungswirtschaftlicher Kennziffern der HWF mit Durch-

schnittswerten vergleichbarer Wohnungsunternehmen aus Sachsen-
Anhalt durch Frau Mottl, Besondere Vertreterin Prüfung des Verban-
des der Wohnungsgenossenschaften Sachsen-Anhalt e.V.

6. Verlesung des zusammengefassten Prüfungsergebnisses des
Prüfungsberichtes für das Geschäftsjahr 2018

7. Diskussion zu den Tagesordnungspunkten 3 – 6
8. Erörterung der Beschlussvorlagen und Beschlussfassung zum

Prüfungsbericht und den weiteren Beschlussvorlagen
9. Wahlen zum Aufsichtsrat

10. Schlusswort

Der durch den Aufsichtsrat geprüfte Jahresabschluss 2018 (Bilanz sowie Gewinn- und
Verlustrechnung, Anhang) und der Lagebericht des Vorstandes mit den Bemerkungen des
Aufsichtsrates liegen ab dem 06.06.2019 in der Geschäftsstelle der Genossenschaft zu
den Sprechzeiten zur Einsichtnahme für die Mitglieder aus.

gez. Neumann gez. Döhring
Vorstand Hallesche Wohnungsgenossenschaft FREIHEIT eG

GmbH

Heizung und Sanitär
Heiztechnik-Buderus-Brötje-Vaillant

Lindenstraße 24, 06184 Kabelsketal OT Osmünde
Tel.: (03 46 05) 2 10 09, Fax: (03 46 05) 2 10 08

E-Mail: helke@helke.net

KINDER-
FEST DER

LEIchTaThLETIK

1. JUNI 2019
11:00 BIS 16:00 UhR

KINDER-
FEST DER

LEIchTaThLETIK

1. JUNI 2019
11:00 BIS 16:00 UhR

Spitzenwettkämpfe am
Samstag ab 12.30 Uhr

Natürlich bei Ihrem freundlichen CItroËN-Händler

Ausstattung*:
. 20 Fahrerassistenzsysteme
. Advanced Comfort Federung
. Bluetooth®-Freisprecheinrichtung
. 3 vollwertige Einzelsitze hinten
. Aktiver Notbremsassistent
. Klimaanlage
* je nach Modell als Option erhältlich

Verbrauchswerte: von 7,2 bis 3,8 l/100 km, CO2 von 132 bis 105 g/km, Effizienzklasse A bis A+

Braschwitzer Straße 5 • 06188 Landsberg ot Peißen
tel. 03 45 / 4 44 76 90 • www.ac-stierwald.de

Beispielbild zeigt Sonderausstattung

Comfort class SUV.
DEr NEUE CItroËN C5 AIrCroSS SUV

ab 21.490,- €
Hauspreis

An der Sandgrube
in Schkeuditz

Dieses Jahr noch einziehen und wohlfühlen.
Ihr Reihenhaus mit 5 Zimmern verfügt über
Fußbodenheizung, Gäste-WC, Stellplatz
und Terrasse mit Garten zum Verweilen.

Besuchen Sie uns im Infobüro vor Ort
Do von 17–19 Uhr und So von 14–16 Uhr
An der Landesgrenze in 04435 Schkeuditz

bonava.de/sandgrube

E-Mail:
sandramuehl10.sm@googlemail.com

Sonneberger Str. 20
06116 Halle

Tel. 0345 / 13 52 99 38

Parken ohne Probleme!

Wohnresidenz diemitz
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Anzeige Anzeige

WINTERGÄRTEN & TERRASSENDÄCHER
direkt ab Werk

Fordern Sie jetzt Ihre kostenlose
Vor-Ort-Fachberatung an

WTS Wintergarten Träume
Feldstraße 6 • 04435 Schkeuditz
www.wintergarten-sachsen.eu

Steffen Meersteiner

034205 - 45 37 3

034205 - 42 11 9

Kontakt unter : s.meersteiner@wintergarten-sachsen.eu • www.wintergarten-sachsen.eu

WINTERGARTEN TRÄUME
WTS

0163 - 35 45 96 0

Ihre Immobilienmakler
in Ihrer Region –
einfach gut beraten.

Jörg Brade
selbstständiger Handelsvertreter

Stadtgebiet
Halle, Nördlicher
und Östlicher
Saalekreis

0175 951 5585
joerg.brade@
saalesparkasse.de

Frank Praßler
selbstständiger Handelsvertreter

Stadtgebiet
Halle (Saale)

0152 53644984
frank.prassler@
saalesparkasse.de

Frank Sichting
selbstständiger Handelsvertreter

Stadtgebiet Halle
und für Freiberufler,
Gewerbe- sowie
Firmenkunden

0179 7725004
frank.sichting@
saalesparkasse.de

saalesparkasse.de/immoprofis

s Saalesparkasse
in Vertretung der LBS Immobilien GmbH

Das aktuelle Programm unter:

Facebook: Hallescher Einkaufspark HEP

Twitter: Hallescher Einkaufspark HEP

www.hallescher-einkaufspark.de

HEPPY Samstag:

Baugrundstücke&Freiflächen
gesucht.

Detlef Wallasch
Mob. 0178.4662043

info@bauen-mit-stil.com

Liebevolle Pflege in frisch sanierten Wohnungen mit
Balkon, 1,5- und 2-Raum-Wohnungen. Alle Pflege-
stufen, Hilfe im Alltag, nette Nachbarn und
gemütlicher Seniorentreff. Zusammenarbeit mit
Apotheken, Friseur und Fußpfleger kommen ins Haus.
Barrierefrei mit Großaufzug bis auf die Straße. Nur
noch wenige Wohnungen frei, in Halle Neustadt,
Praetoriusstraße 1.

Aufgrund der hohen Nachfrage:
Nach Umbau jetzt wieder neue
2-Raum-Wohnungen verfügbar,
schnell zugreifen!

(0345) 78 28 10 71

in Halle Neustadt

Erst anschauen, dann kaufen...
Ihr Fachbetrieb vor Ort für Wintergärten, Sommergärten oder Terrassenüberdachungen
Seit es Wintergärten gibt,
spielten sie immer auch die
Rolle eines Prestigeobjekts.
Und das hat sich – Hand
auf’s Herz – bis heute nicht
geändert: Der Hausherr
(oder die Hausdame) möch-
te das Domizil im besten
Licht erstrahlen lassen. Ein
schöner Wintergarten stellt
dann oft die Krönung des
Heims dar.

Ein vollwertiger Wintergarten
als Wohnraumerweiterung
mit Fundament, Verglasung,
Beschattung, Klimatisierung
usw. verursacht durchaus
Kosten, die dem eines gu-
ten Mittelklassewagens ent-
sprechen.
Kein Wunder also, dass sich
interessierte Eigenheimbe-
sitzer oft schwer tun, wenn
es um Auswahl von Größe,
Farbe, Form und Ausstat-

tung geht. Als Unterstützung
im Planungsprozess bietet
WTS Wintergarten Träume
Sachsen seinen Kunden mit
Hilfe einer besonderen Soft-
ware die „virtuelle“ Darstel-
lung des gewünschten Win-
tergartens, Sommergartens
oder auch Terrassendaches
am eigenen Haus an.

Es können dann beliebig
viele Dachlüfter, Fenster, Tü-
ren oder Faltanlagen einge-
baut und solange damit ex-
perimentiert werden, bis alle
Vorstellungen des Kunden in
Bezug auf Ausstattung und
Kosten berücksichtigt wor-
den sind.
Mit diesem kostenlosen Ser-
vice kann der Käufer größt-
mögliche Sicherheit darüber
erlangen, dass das erträum-
te Glashaus auch in der
Wirklichkeit den Wunsch-

vorstellungen entspricht und
nicht die „Katze im Sack“
gekauft werden muss.

Exklusiv für unsere Kunden
in der Region bieten wir Ih-
nen auf Wunsch auch alle
Nebenleistungen wie Funda-
mente, Elektro-Installation,
Heizung bzw. Klimatisierung
und das Einholen einer evtl.
notwendigen Baugenehmi-
gung mit an. Wir arbeiten
ausschließlich mit hier in der
Region ansässigen Firmen
zusammen. Das bedeutet
für Sie:
•Einen Ansprechpartner für
alles

•Kurze Wege
•Top ausgebildete Monta-
ge- und Service Teams

Viele unserer Kunden sa-
gen: „Wir haben bei WTS
das Rund-um-Sorglos-Pa-

ket“ bekommen. Und das
stimmt!
Gerne vereinbaren wir mit
Ihnen einen für Sie kosten-
losen und unverbindlichen
Beratungstermin.

Ihr Ansprechpartner
Herr Steffen Meersteiner,
Tel: 034205-42119 freut
sich, Sie auf dem Weg zu
Ihrem neuen Wintergarten,
Sommergarten oder Terras-
sendach begleiten zu dür-
fen.

Anzeigen-Telefon:
03 45/5 65 21 05

anzeigen.amtsblatt@mz-
web.de
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